
SAL:Antrag fürs Kraftwerk
Verträge mit Trianel zur Abwasserbeseitigung sind ausverhandelt

Lünen· Die Partnerschaft weltschützer sehen das na- liege bei maximal 1,5 Pro­
zwischen Trianel und dem turgemäß kritisch. zent, die mit Chlorid bei ma­
Stadtbetrieb Abwasserbeseiti- Sie fürchten, dass der Fluss ximal 1 Prozent. Gemäß den
gung Lünen (SAL) ist offen- aufgeheizt und mit zusätzli- für den Fluss vorgegebenen
bar (fast) perfekt. chen Schadstoffen belastet und zu erreichenden Schutz-

Beim Erörterungstermin im wird. zielen sei das "nicht signifi-
Hansesaal, der sich gestern Nach der Umweltverträg- kant", erklärte der von Tria­
zuerst mit dem Paket von lichkeitsuntersuchung im nel beauftragte Gutachter Dr.
Einwendungen zu "Auswir- Auftrag von Trianel wird das Bernd Franke.
kungen auf die Lippe" befass- nicht passieren. Dass es angeblich "nur

te, bestätigte die Bezirksre- T h" h nicht schlimmer wird", reicht
gierung Arnsberg, dass SAL emperaturer 0 ung den Umweltschützern nicht.
bereits einen Antrag auf ab- Die Temperaturerhöhung Sie fordern eine Senkung der
wasserrechtliche Genehmi- bleibe unter 0,05 Grad, die Schadstoffbelastungen des
gung gestellt hat. zusätzliche Sulfatbelastung Flusses.

Auch Trianel-Anwalt Dr. Mit einer Genehmigung
Christoph Riese sagte: "SAL. werde die "hohe Belastung

;~~i;~ee i~~:~~,~abwässer in 0 ,~f:!~~,~~~~~,r.1.g,.., ~~:ß :~~rzehnte zementiert",

. h b hI Heute morgen geht es G h'NIC t esc ossen beim Erörterungsterminmit ene mlgung
Für SAL schränkte Klaus dem Punkt "Einwendungen Für die abwasserrechtliche
Schlottke etwas ein: Der Ver- zu Verfahrensfragen" wei- Genehmigung ist ein geson-
trag sei zwar ausverhandelt, ter... , dertes Verfahren erforderlich,
aber noch nicht vom Verwal- Danach Willdie Bezlrks- das noch von der Bezirksre-
tungsrat des städtischen Ab- re~i~rung die Punkte "Im- gierung durchzuführen ist,
wasserbetriebes beschlossen m!s~lonend~rch Luftver~.n- allerdings ohne Beteiligung
worden. re!ntg~n~en "und "Lar- der Öffentlichkeit.

Der voraussichtlich 160 mimmiSSIonen ~ehandeln. Gestern Abend endete der
M h h K'"hl d Grund: Heute konnen Ex- E .. t t' k

. eter . 0 e u turm. pro u- perten des Landesamtesfür ror erungs ermm urz vor
ZIert bIS zu 458 KubIkmeter Natur-, Umwelt- und Ver- 1~.30 Uhr. Das Th~ma ,:Aus,~
Prozessabwasser aus dem braucherschutz anwesend WIrkungen auf dIe LIppe
Kühlprozess pro Stunde. sein. konnte. abgehakt
Kraftwerksgegner und Um- werden .• Fle-


